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MACHT DEN KREIS MINDEN-LÜBBECKE STARK.
Umweltschutz und Biodiversität: Maßnahmen wie 
Moorvernässung, Gewässerrenaturierung, Reduk-
tion versiegelter Flächen, Baum- und Heckenpflan-
zungen

 Grundflächen und Gebäudebegrünung: Naturnahe 
Gestaltung von Liegenschaften, Begrünung von 
Fassaden und Dächern 

 Landwirtschaft: Ausbau der Öko-Modell-Region, 
Förderung regionaler ökologischer Lebensmittel.

 Erneuerbare Energien: PV-Ausbau, Kleinwindanla-
gen, Wasserstoffwirtschaft

 Klimaziele: Klimaneutralität der Kreisverwaltung bis 
2030, Anpassungsstrategien an den Klimawandel 

 Abfallwirtschaft & Kreislaufwirtschaft: Einführung 
der Wertstofftonne, Verbesserung des Kunststoffre-
cyclings, Wiederverwendung von Baustoffen

 Verkehr & Mobilität: Ausbau von Fahrradverbind-
ungen, Schnellbusnetz, Elektrifizierung von Bahns-
trecken, klimafreundliche Busflotten

 Liegenschaften & Straßenbau: PV-Anlagen auf 
kreiseigenen Gebäuden und Ladesäulen auf krei-
seigenen Liegenschaften, nachhaltiges Bauen auf 
Kreisebene & Digitalisierung der Kfz-Zulassung

 Wirtschaft & Bildung: Bedarfsorientierte Ausbil-
dungszweige, Förderung von Wissenschaft & Inno-
vation, regionale nachhaltige Wirtschaft

 Kultur & Erinnerung: Stärkung öffentlicher Kultur-
angebote, Förderung der Erinnerungskultur

 Sport: Umsetzung des Sportentwicklungskonzepts, 
Integration und Gleichberechtigung im Sport, Un-
terstützung paralympisches Zentrum

 Haushalt & Finanzen: Prävention von Haushalts-
sicherung, transparente Haushaltskommunikation, 
nachhaltige Ausgabenprioritäten

 Digitalisierung & Verwaltung: Umsetzung des 
Onlinezugangsgesetzes, Einführung von E-Akten, 
smarte Digitalisierung zur Effizienzsteigerung.
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MACHT DEN KREIS STARK. 
UNSERE KANDIDIERENDEN FÜR DEN 
KREISTAG
Unsere Kreistagsliste (Platz 1-15): Melanie Hövert, 

Siegfried Gutsche, Jana Sasse, Dirk Forke, Sandra 
Spönemann, Uwe Lämmel, Andrea Wehking, Hendrik 
Becker, Alexandra Hövert, Richard Ogiewa, Dr. Petra 
Spona, Björn Möhlenbrock, Corinna Stöxen, Benja-
min Sadler, Petra Walter-Bußmann



STARK FÜR STEMWEDE - MIT HERZ UND VERSTAND. 
Lebenswert.

 Menschen fühlen sich in Stemwede bei Kli-
maauswirkungen wie Starkregen, Sturm und Hitze-
wellen auch in Zukunft sicher. Wir werden Wald, 
Grünflächen und Felder erhalten. Alle weiteren 
Baumaßnahmen überprüfen wir auf Klimarelevanz 
und sorgen für Ausgleich.

 Menschen in Stemwede wollen gesunde                                  
Lebensbedingungen. Wir werden insbesondere den 
Alltags-Radverkehr sicherer machen und weitere  
Tempo-30-Zonen einrichten. Zur Luftreinhaltung 
und gegen Lärmbelästigung wollen wir das Silves-
terfeuerwerk in einem für Mensch und Tier akzept-
ablen Rahmen regeln. Um unsere Jüngsten vor der 
Sonne zu schützen, werden Sonnensegel auf den 
Spielplätzen installiert.

  Unsere Bäume und naturbelassenen Wiesen geben 
vielen heimischen Pflanzen und Tieren wertvollen 
Lebensraum. Wir beantragen in 2025 eine Baum-
schutzsatzung sowie die Anpflanzung weiterer 
Bäume und Hecken und die Anlage weiterer Wild-
blumenwiesen.

Aktiv.

 Auf Dächern und Balkonen werden weiterhin 
PV-Anlagen installiert. Wir setzen uns für weitere 
Fördermittel für Beratung und Balkonanlagen ein. 
Die Anzahl der PV-Anlagen in Stemwede kann sich 
bis 2030 verdoppeln.

  Auf den für die Landwirtschaft wenig ertragreichen 
Böden entstehen Freiflächen Photovoltaikanlagen. 
Wir setzen uns dafür ein, dass der Ratsbeschluss von 
2024 (FFPV nur entlang der Bahn) geändert wird. 
Jeder Landbesitzer/jede Landbesitzerin erhält die 
Chance, Energiewirt*in zu werden.

  Die Wärmenutzung wird für Stemweder Bürger*in-
nen bis 2035 preiswerter, weil Wärmenetze ent-
stehen, die einen Anschluss an eine gemeinsame 
Nutzung von Wärme ermöglichen. Energieeffizienz 
gibt es durch gezielte Dämmmaßnahmen, für die 
es Fördermittel gibt. In Einzellagen erhalten Ei-
gentümer Erstberatung beim Einbau einer Wärme-
pumpe durch die Klimamanagerin der Gemeinde.
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Demokratisch.

  Frauen sind in Stemwede die Hälfte der Bevölk-
erung, im Rat nur durch die Grünen vertreten. Wir 
haben bei der Kommunalwahl 2025 weiterhin 
Frauen auf den vorderen Listenplätzen, die Politik 
mitgestalten.

  Grün wählen für starke Frauen im Stemweder Rat!

  Kinder und Jugendliche erfahren in unseren Schu-
len und im Life-House viele Möglichkeiten Wirklich-
keit zu gestalten. Durch Schulsozialarbeiter*innen 
werden sie zu demokratischer Teilhabe ermutigt. 
Wir unterstützen diese Projekte und treten dafür 
ein, dass bis 2030 ein Kinder- und Jugendbeirat in 
Stemwede konstituiert wird. 

  Wir setzen uns ein für die Stärkung der demokra-
tischen Mitte, deren Zusammenarbeit und Zusam-
menhalt. Gemeinsam werden wir unsere erfolg-    
reiche Politik auf kommunaler Ebene fortführen. 
Dies wird sich besonders in der weiteren Sanierung 
und Modernisierung der Kitas und Schulen zeigen.

MACHT STEMWEDE STARK. 
UNSERE KANDIDIERENDEN FÜR 
STEMWEDE

    Von links: Dieter Sander, Ansgar Matern, Karola Große 
Burhoff-Matern, Ingrid Gräber, Uta Gesenhues, Dirk 
Stelter, Uta Lansing, Sabine Hattendorf, Claudia 
Schaaf-Gendig, Hermann Gesenhues, Andrea Herrmann

UNSERE RESERVELISTE:

	 1. Uta Gesenhues

	 2. Karola Gr.Burhoff-Matern

	 3. Thomas Ramm

	 4. Uta Lansing

	 5. Dirk Stelter

	 6. Kim Witte

	 7. Sabine Hattendorf

	 8. Ansgar Matern 

	 9. Ingrid Gräber

	 10. Claudia Schaaf-Gendig

	 11. Andrea Herrmann

Von links unser Frauenteam: Karola Große Burhoff-Matern, Uta 
Gesenhues, Andrea Herrmann


